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A Satzungen und Verordnungen

1 Bebauungsplan Nr. 277 „Dorfstraße, Kleine Noog“

 • Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Rat der Stadt Papenburg hat am 03.04.2025 den Bebauungsplan Nr. 277 „Dorfstraße, Kleine Noog“ als 
Satzung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

Der Geltungsbereich des o. g. Bebauungsplanes wird im nachstehenden Planausschnitt dargestellt 
(Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landesamtes für Geoinformation und Landentwicklung 
Niedersachsen (LGLN)).

Mit dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Nr. 277 „Dorfstraße, Kleine Noog“ mit der dazuge-
hörigen Begründung einschließlich Umweltbericht gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig geworden. 

Der Bebauungsplan liegt mit der dazugehörigen Begründung einschließlich Umweltbericht nebst An-
lagen und der zusammenfassenden Erklärung sowie die der Planung zugrundeliegenden Normen und 
Vorschriften gemäß § 10a BauGB während der Dienststunden im Rathaus, Rathausstraße 2, 26871 
Papenburg, aus und kann dort eingesehen werden. Jede*r kann über den Inhalt dieses Bebauungs-
planes Auskunft verlangen. Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf einen Termin unter der Telefonnummer: 
04961/ 82 5293 (Frau Engbers).
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Die Bereitstellung der Unterlagen erfolgt ergänzend im Geoportal der Stadt Papenburg 
(https://www.papenburg.de/planen-klima/stadtplanung/bebauungsplaene).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 des BauGB über die Entschädigung 
von durch den Bebauungsplan entstehenden Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges unbeachtlich sind, wenn sie gemäß § 215 Abs. 1 BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Stadt Papenburg geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 

Papenburg, 07.11.2025

Stadt Papenburg

Vanessa Gattung 
Bürgermeisterin
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A Satzungen und Verordnungen

2 Bebauungsplan Nr. 281 „Feuerwehr Obenende“ gemäß § 13a BauGB

 • Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Rat der Stadt Papenburg hat am 01.10.2025 den Bebauungsplan Nr. 281 „Feuerwehr Obenende“ als 
Satzung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB beschlossen. 

Der Geltungsbereich des o. g. Bebauungsplanes wird im nachstehenden Planausschnitt dargestellt 
(Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landesamtes für Geoinformation und Landentwicklung 
Niedersachsen (LGLN)).

Mit dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Nr. 281 „Feuerwehr Obenende“ gemäß § 13a 
BauGB einschließlich der dazugehörigen Begründung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig gewor-
den.  

Durch den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 281 „Feuerwehr Obenende“ werden Teilberei-
che der Bebauungspläne Nr. 118 „Sportpark Obenende“, Nr. 118 – 2. Änderung und Nr. 118 – 3. Ände-
rung überplant und neu geregelt.

Der Bebauungsplan liegt mit der dazugehörigen Begründung nebst Anlagen sowie den der Planung 
zugrundeliegenden Normen und Vorschriften gemäß § 10a BauGB während der Öff nungszeiten im 
Rathaus, Rathausstraße 2, 26871 Papenburg, im Bereich Planen/Klima aus und kann dort eingesehen 
werden. Jede*r kann über den Inhalt dieses Bebauungsplanes Auskunft verlangen. Bitte vereinbaren 
Sie bei Bedarf einen Termin unter der Telefonnummer: 04961/ 82 5293 (Frau Engbers).
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Die Bereitstellung der Unterlagen erfolgt ergänzend im Geoportal der Stadt Papenburg 
(https://www.papenburg.de/planen-klima/stadtplanung/bebauungsplaene).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 des Baugesetzbuches (BauGB) über die 
Entschädigung von durch den Bebauungsplan entstehenden Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeit 
und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges unbeachtlich sind, wenn sie gemäß § 215 Abs. 1 BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Stadt Papenburg geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 

Papenburg, 07.11.2025

Stadt Papenburg

Vanessa Gattung 
Bürgermeisterin
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A	 Satzungen und Verordnungen

3	 1. Änderung der Satzung der Stadt Papenburg über die förmliche Festlegung  
	 des Sanierungsgebietes „Papenburg - Aschendorf Zentrum“ gem. § 142 BauGB  
	 (Sanierungssatzung)

Der Rat der Stadt Papenburg hat am 01.10.2025 gemäß § 142 Baugesetzbuch (BauGB) die folgende  
1. Änderung der Sanierungssatzung beschlossen, um die Durchführung der städtebaulichen Sanierung 
mit dem Ziel der Behebung städtebaulicher Missstände, gewährleisten zu können. Die Sanierungsatzung 
wird hiermit gemäß § 143 BauGB bekannt gemacht.

1. Änderung
der Satzung der Stadt Papenburg über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes

„Papenburg-Aschendorf Zentrum“
im Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren“

Aufgrund des § 142 Abs. 1 und Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 12. August 
2025 (BGBl. 2025 Nr. 189), in Verbindung mit den §§ 10 und 58 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 29. Januar 2025 (Nds. GVBl. 2025 Nr. 3), hat der Rat der Stadt Papenburg in seiner Sitzung 
am 01.10.2025 folgende Änderung beschlossen:

Artikel 1 – Änderung der Satzung

Die Satzung der Stadt Papenburg über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Papenburg-
Aschendorf Zentrum“ vom 14.12.2017 wird in Teilen wie folgt geändert:

§ 3 Verfahren

Innerhalb des Geltungsbereiches nach § 2 dieser Satzung wird die Sanierung im Teilbereich A im umfassen-
den Verfahren, in den Bereichen außerhalb des Teilbereichs A im vereinfachten Verfahren durchgeführt. 

Der Teilbereich A ist im anliegenden Lageplan durch eine schwarze gestrichelte Linie abgegrenzt.  
Im Teilbereich A liegen folgende Flurstücke der Flur 7, Gemarkung Aschendorf:

-	 3/20		  - 354/2
-	 3/21		  - 356/1
-	 5/7		  - 356/2
-	 8/8		  - 358/1
-	 343/5	 - 359/17
-	 343/8	 - 361/12
-	 343/9	 - 361/13
-	 350/4	 - 363/3
-	 350/5	 - 363/4
-	 351/4		 - 363/5
-	 352/1			 
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Maßgeblich für die genaue Abgrenzung des Teilbereichs im umfassenden Verfahren ist im Zweifelsfall die 
Innenseite der schwarzen gestrichelten Umgrenzungslinie.

In dem Teilbereich A (umfassendes Verfahren) fi nden die besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften 
der §§ 152 bis 156a des BauGB Anwendung. 

Im Gebiet außerhalb des Teilbereichs A (vereinfachtes Verfahren) ist die Anwendung der besonderen 
sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB ausgeschlossen.

§ 4 Genehmigungspfl ichten

In dem Teilbereich A des Sanierungsgebietes im umfassenden Verfahren sind die Vorschriften der §§ 144 
und 145 BauGB über genehmigungspfl ichtige Vorhaben und Rechtsvorgänge anzuwenden.

In dem Bereich außerhalb des Teilbereichs A im vereinfachten Verfahren fi nden die Vorschriften des § 144 
Abs. 1 und Abs. 2 BauGB über genehmigungspfl ichtige Vorhaben und Rechtsvorgänge keine Anwendung.

Anlage: 
Lageplan mit Geltungsbereich des Sanierungsgebietes „Papenburg-Aschendorf Zentrum“ und Abgren-
zung des Teilbereichs A

Artikel 2 – Inkrafttreten
Diese Satzung tritt gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Papenburg, 30.10.2025

Stadt Papenburg

Vanessa Gattung 
Bürgermeisterin
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Geltungsbereich der Sanierungssatzung:

Hinweise:

a. Es wird gemäß § 215 Abs. 1 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1
 Nrn. 1 bis 4 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und der in § 214 Abs. 3 Satz 2 
 BauGB bezeichneten Mängel der Abwägung unbeachtlich sind, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
 seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Papenburg geltend gemacht worden 
 sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften begründen soll, 
 ist darzulegen.

b. Die Satzung liegt während der Dienststunden im Neubau des Rathauses 2.OG, Rathausstraße 2, 26871 
 Papenburg, aus und kann dort eingesehen werden. Jede*r kann über den Inhalt Auskunft verlangen. 
 Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf einen Termin unter der Telefonnummer: 04961-825369.

c. Die Bekanntmachung und Bereitstellung der Unterlagen erfolgt ergänzend auf der Internetseite der 
 Stadt Papenburg 
 (https://www.papenburg.de/planen-klima/stadtplanung/staedtebaufoerderung#c12668) 

Papenburg, 30.10.2025

Stadt Papenburg

Vanessa Gattung 
Bürgermeisterin
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B Erteilung von Genehmigungen für Flächennutzungspläne

1 122. Änderung des Flächennutzungsplanes (Dorfstraße, Kleine Noog)

 • Bekanntmachung der Genehmigung gemäß § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) 
  und des Feststellungsbeschlusses

Der Landkreis Emsland hat die vom Rat der Stadt Papenburg am 03.04.2025 beschlossene 122. Änderung 
des Flächennutzungsplanes mit Verfügung vom 01.08.2025, Aktenzeichen: 65/3881/2025 I 65-610-501-
01/122, gemäß § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. 

Der Geltungsbereich der o. g. Flächennutzungsplanänderung wird in dem nachstehenden Planausschnitt 
dargestellt (Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landesamtes für Geoinformation und Landent-
wicklung Niedersachsen (LGLN)).

Gemäß § 6 Abs. 5 BauGB wird die Genehmigung hiermit bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die 122. Änderung des Flächennutzungsplanes (Dorfstraße, Kleine 
Noog) der Stadt Papenburg wirksam.

Die 122. Änderung des Flächennutzungsplanes liegt mit der dazugehörigen Begründung einschließ-
lich Umweltbericht nebst Anlagen und der zusammenfassenden Erklärung sowie die der Planung 
zugrundeliegenden Normen und Vorschriften gemäß § 6a BauGB während der Dienststunden im 
Rathaus, Rathausstraße 2, 26871 Papenburg, aus und kann dort eingesehen werden. Jede*r kann 
über den Inhalt dieses Bebauungsplanes Auskunft verlangen. Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf einen 
Termin unter der Telefonnummer: 04961 / 82 5394 (Frau Engbers).
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Die Bereitstellung der Unterlagen erfolgt ergänzend im Geoportal der Stadt Papenburg 
(https://www.papenburg.de/planen-klima/stadtplanung/fl aechennutzungsplan).

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird außerdem darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges unbeachtlich sind, wenn sie gemäß § 215 Abs. 1 BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Stadt Papenburg geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Papenburg, 07.11.2025

Stadt Papenburg

Vanessa Gattung 
Bürgermeisterin
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C Öff entliche und ortsübliche Bekanntmachungen

1 Bebauungsplan Nr. 115 „Umländerwiek rechts, von Hausnummer 4 bis 10“, 
 1. Änderung gemäß § 13 BauGB

 • Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Papenburg hat in seiner Sitzung am 01.10.2025 die Aufstellung des 
o. g. Bauleitplanes beschlossen. 

Ziel der beabsichtigten Bauleitplanung ist es, eine ausgewogene und den lokalen Gegebenheiten 
entsprechende bauliche Entwicklung an den Kanälen sicherzustellen. Durch eine Begrenzung der Gebäu-
delänge soll eine ortsbildgerechte, aufgelockerte Bebauung auf den langen, zumeist schmalen Grundstü-
cken ermöglicht sowie insgesamt ein attraktives Wohnen mit angemessener Erschließung an den Kanälen 
gewährleistet werden. 

Die 1. Änderung des bestehenden Bebauungsplanes wird die Grundzüge der Planung nicht berühren. 
Hierdurch ergibt sich gemäß § 13 BauGB die Option, das gegenständliche Bauleitplanverfahren im Sinne 
des § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren durchzuführen. Demnach wird von einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB abgesehen. 

Der Aufstellungsbeschluss des o. g. Bauleitplanes wird hiermit bekannt gemacht. 

Der Geltungsbereich des oben genannten Bauleitplanes ergibt sich aus dem nachstehenden Kartenaus-
schnitt (Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landesamtes für Geoinformation und Landesvermes-
sung Niedersachsen (LGLN)).

Bebauungsplan Nr. 115 „Umländerwiek rechts, von Hausnummer 4 bis 10“, 1. Änderung 
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Falls Sie Fragen haben und weitere Informationen zu der Planung benötigen, bitten wir um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung.

Frau Engbers  Tel.: 04961 - 82 5293 (E-Mail: christina.engbers@papenburg.de) 

Papenburg, 07.11.2025

Stadt Papenburg

Vanessa Gattung 
Bürgermeisterin
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C Öff entliche und ortsübliche Bekanntmachungen

2 121. Änderung des Flächennutzungsplanes (Wohnen zwischen Bethlehem, 
 Splitting und Rheiderlandstraße – Teil II) 
 Bebauungsplan Nr. 264/II „Wohnen zwischen Bethlehem, Splitting und 
 Rheiderlandstraße – Teil II“

 • Bekanntmachung der Aufstellungsbeschlüsse gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
 • Bekanntmachung der frühzeitigen Öff entlichkeitsbeteiligungen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Papenburg hat in seiner Sitzung am 22.03.2023 die Aufstellung der 
o. g. Bauleitpläne beschlossen. 

Ziel der beabsichtigten Bauleitplanung ist es, unmittelbar angrenzend zu dem ersten Bauabschnitt mit 
der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 264/II „Wohnen zwischen Bethlehem, Splitting und Rheider-
landstraße – Teil II“ die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die bauliche Umsetzung eines zweiten 
Bauabschnitts nordwestlich der Homericstraße zu schaff en. 

Im Flächennutzungsplan wird der Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplanes als Fläche für 
die Landwirtschaft dargestellt. Aus diesem Grund ergibt sich das ergänzende Aufstellungserfordernis zur 
121. Änderung des Flächennutzungsplanes. Die Änderung des Flächennutzungsplanes kann gemäß § 8 
Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 264/II „Wohnen zwischen 
Bethlehem, Splitting und Rheiderlandstraße – Teil II“ erfolgen.

Die Aufstellungsbeschlüsse zu den Bauleitplänen werden hiermit bekannt gemacht. 

Ebenfalls in seiner Sitzung am 22.03.2023 hat der Verwaltungsausschuss beschlossen, die frühzeitige 
Öff entlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB für die genannten Bauleitpläne durchzuführen.

Die Geltungsbereiche der oben genannten Bauleitpläne ergeben sich aus den nachstehenden Kartenaus-
schnitten (Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landesamtes für Geoinformation und Landesver-
messung Niedersachsen (LGLN)).

121. Änderung des Flächennutzungsplanes (Wohnen zwischen Bethlehem, Splitting und Rheider-
landstraße – Teil II)



Elektronisches Amtsblatt für die Stadt Papenburg
Nr. 19  |  2025 - 07.11.2025

14

Bebauungsplan Nr. 264/II „Wohnen zwischen Bethlehem, Splitting und Rheiderlandstraße – Teil II“

Die Informationen über die Vorentwürfe mit den dazugehörigen Unterlagen können auf der Beteiligungs-
plattform der Stadt Papenburg unter https://papenburg.planungsbeteiligung.de/ im unten genannten 
Zeitraum abgerufen werden.

Die Vorentwürfe liegen ergänzend in der Zeit vom

10.11.2025 bis einschließlich 24.11.2025 (beide Tage einschließlich)

während der Öff nungszeiten im Rathaus, 2. Obergeschoss, Rathausstraße 2, 26871 Papenburg öff entlich 
aus.

Montag, Dienstag 8.30 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr -
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.30 bis 12.00 Uhr -

Teil der Öff entlichkeit sind nach § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB explizit auch Kinder und Jugendliche. 

Zusätzlich wird der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB im Rahmen eines Erörterungstermins Gelegen-
heit zur Information über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planungen, Äußerung und Erörterung 
gegeben. Der Erörterungstermin fi ndet statt

am 18.11.2025 um 17.00 Uhr 

im Ratssaal „Untenende“ des Rathauses, Rathausstraße 2, 26871 Papenburg. Zu dem Anhörungstermin 
sind alle Interessierten hiermit eingeladen.
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Während der Dauer der Veröff entlichungsfrist besteht die Möglichkeit, Stellungnahmen einzurei-
chen. Stellungnahmen sollen über die oben genannte Beteiligungsplattform der Stadt Papenburg 
elektronisch abgegeben werden. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch per Post an die Stadt 
Papenburg, Planen/Klima, Hauptkanal rechts 68/69, 26871 Papenburg oder per E-Mail an planungs-
beteiligung@papenburg.de gesendet sowie nach telefonischer Terminvereinbarung persönlich 
abgegeben bzw. zur Niederschrift vorgetragen werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die 
Planungen unberücksichtigt bleiben.

Ergänzend wird in Bezug auf die beabsichtigte Flächennutzungsplanänderung darauf hingewiesen, dass 
eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) 
in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 UmwRG gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des UmwRG mit al-
len Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 

Falls Sie Fragen haben und weitere Informationen zu den Planungen benötigen, bitten wir um 
vorherige telefonische Terminvereinbarung.

Herr Tirrel  Tel.: 04961 - 82 5367 (E-Mail: maik.tirrel@papenburg.de) 
Frau Engbers  Tel.: 04961 - 82 5293 (E-Mail: christina.engbers@papenburg.de) 

Im Zusammenhang mit Datenschutzbelangen ergeht der Hinweis, dass ein Bebauungsplanverfahren ein 
öff entliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öff entlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroff e-
nen Personen ausdrückliche oder off ensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur 
anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Papenburg, 07.11.2025

Stadt Papenburg

Vanessa Gattung 
Bürgermeisterin
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C Öff entliche und ortsübliche Bekanntmachungen

3 Bebauungsplan Nr. 280 „Westlich Zum Draiberg“

 • Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
 • Bekanntmachung der frühzeitigen Öff entlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

In der Sitzung am 14.12.2023 hat der Verwaltungsausschuss die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 280 
„Westlich Zum Draiberg“ beschlossen.

Planungsanlass ist, dass für den Stadtteil Aschendorf perspektivisch weiterhin Siedlungsfl ächen für 
die Wohnbaulandentwicklung benötigt werden, um der Nachfrage nach Wohnraum gerecht werden zu 
können. Potenzielle Entwicklungsmöglichkeiten ergeben sich gemäß dem Flächennutzungsplan und dem 
städtebaulichen Konzept nördlich der Rebhuhnstraße. Mit dem Bauleitplan sollen die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die bedarfsgerechte Entwicklung eines nächsten Bauabschnittes in die Wege 
geleitet werden. Städtebauliches Ziel ist es, im Geltungsbereich Wohnformen sowohl im klassischen 
Einfamilienhaus-Segment als auch im leicht verdichteten Wohnraum (Einzelhäuser mit mehr als einer 
Wohneinheit, Doppel- oder auch Reihenhäuser) zu ermöglichen.

Der Flächennutzungsplan stellt den Bereich bereits als Wohnbaufl äche dar, sodass eine Entwicklung aus 
dem Flächennutzungsplan erfolgt. 

Der Aufstellungsbeschluss des o. g. Bauleitplanes wird hiermit bekannt gemacht.

Des Weiteren hat der Verwaltungsausschuss in der Sitzung am 14.12.2023 beschlossen, die frühzeitige 
Öff entlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB für den o. g. Bauleitplan durchzuführen.

Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplanes ergibt sich aus dem nachstehenden Kartenausschnitt 
(Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landesamtes für Geoinformation und Landesvermessung 
Niedersachsen (LGLN)).

Bebauungsplan Nr. 280 „Westlich Zum Draiberg“



Elektronisches Amtsblatt für die Stadt Papenburg
Nr. 19  |  2025 - 07.11.2025

17

Die Informationen über die Vorentwürfe mit den dazugehörigen Unterlagen können auf der Beteiligungs-
plattform der Stadt Papenburg unter https://papenburg.planungsbeteiligung.de/ im unten genannten 
Zeitraum abgerufen werden.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 280 „Westlich Zum Draiberg“ liegt ergänzend in der Zeit vom

10.11.2025 bis einschließlich 24.11.2025 (beide Tage einschließlich)

während der Öff nungszeiten im Rathaus, 2. Obergeschoss, Rathausstraße 2, 26871 Papenburg öff entlich 
aus.

Montag, Dienstag 8.30 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr -
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.30 bis 12.00 Uhr -

Während der Dauer der Veröff entlichungsfrist besteht die Möglichkeit, Stellungnahmen einzurei-
chen. Stellungnahmen sollen über die oben genannte Beteiligungsplattform der Stadt Papenburg 
elektronisch abgegeben werden. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch per Post an die Stadt 
Papenburg, Planen/Klima, Hauptkanal rechts 68/69, 26871 Papenburg oder per E-Mail an planungs-
beteiligung@papenburg.de gesendet sowie nach telefonischer Terminvereinbarung persönlich 
abgegeben bzw. zur Niederschrift vorgetragen werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die 
Planungen unberücksichtigt bleiben.

Falls Sie Fragen haben und weitere Informationen zu den Planungen benötigen, bitten wir um 
vorherige telefonische Terminvereinbarung.

Frau Engbers  Tel.: 04961 - 82 5293 (E-Mail: christina.engbers@papenburg.de) 

Im Zusammenhang mit Datenschutzbelangen ergeht der Hinweis, dass ein Bebauungsplanverfahren ein 
öff entliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öff entlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroff e-
nen Personen ausdrückliche oder off ensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur 
anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.

Papenburg, 07.11.2025

Stadt Papenburg

Vanessa Gattung 
Bürgermeisterin
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F Sonstige Bekanntmachungen

1 Benachrichtigung über eine öff entliche Zustellung

An die nachstehende Person

Name: Vandadi 
Vorname(n): Erfan 
Geburtsdatum: 19.08.1995 
letzte bekannte Anschrift: Zum Mühlengrund 1, 26871 Papenburg

wird ein Schriftstück der Stadt Papenburg, Bürgerdienste Soziales, Rathausstraße 2, 26871 Papenburg, 
datiert auf den 30.10.2025, Aktenzeichen 4013/814520, öff entlich zugesellt. 

Die öff entliche Zustellung ist gerechtfertigt, da die o.g. Person zurzeit unbekannten Aufenthaltes ist und 
eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich ist.  

Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch einen bevollmäch-
tigten Vertreter innerhalb der Servicezeiten von Montag bis Freitag von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 14:00 - 16.00 Uhr oder nach Terminvereinbarung (04961 / 82-5135) 
unter folgender Anschrift in Empfang genommen werden: 

Stadt Papenburg 
Bürgerdienste Soziales 
Rathausstraße 2
26871 Papenburg 

Es wird gemäß § 1 Abs. 1 S. 1 des Niedersächsischen Verwaltungszustellungsgesetzes (NVwZG) in 
Verbindung mit § 10 Abs. 2 S. 3 des (Bundes-)Verwaltungszustellungsgesetzes – in der jeweils zurzeit gül-
tigen Fassung – darauf hingewiesen, dass durch die öff entliche Zustellung des Dokuments Fristen in Gang 
gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Der Bescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 VwZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Papenburg, 30.10.2025

Die Bürgermeisterin
Im Auftrag

gez.
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